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Frohe gesegnete Weihnachten und
ein glückliches und gesundes Jahr 2022

wünschen der Gemeinderat,
Bürgermeister Holger Lehr,

sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde
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Jahresrückblick 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nicht mehr lange, und bald steht Weihnachten und der Jahreswechsel vor der Tür.
Gerne möchte ich noch einen Blick auf die wesentlichen Ereignisse der vergangenen 12 
Monate richten.

Seit Ausbruch der Corona-Pandemie wurden in Grünkraut ca. 220 Infek-
tionen registriert.

Öffentliche Räume mussten geschlossen werden. Das öffentliche Leben 
auf ein Minimum reduziert. Keine schöne Zeit und dennoch war es not-
wendig, um Infektionsketten zu unterbrechen. Das mobile Impfteam kam 
auch nach Grünkraut, um in der Mobilität sehr eingeschränkte Menschen vor Ort zu impfen.
Die Inzidenzen verbesserten sich und für ein paar Monate konnten Veranstaltungen (wenn auch eingeschränkt) 
wieder stattfinden.
Zwischenzeitlich sind die Inzidenzen stark angestiegen, was zu erneuten Beschränkungen im öffentlichen Leben 
führte. 

Die Gemeinde hat für die Grundschule und das Kinderhaus St. Nikolaus im Rahmen eines Bundesförderprogram-
mes zwischenzeitlich den Zuschussbescheid für den Einbau einer Lüftungsanlage bekommen. Die Verwaltung wird 
nun die weiteren Planungen veranlassen.

Für die Sanierung der Lüftungsanlage im Pfarrstadel warten wir, aufgrund von weltweiten Einschränkungen bei 
den Lieferketten, leider immer noch auf die Lieferung der Bauteile. Alle Aufträge sind vergeben. Sobald die Teile 
geliefert werden, erfolgt der Einbau.

Stefan Zorell rückt für Elena Igel im Gemeinderat nach. Herr Zorell war bereits von 
2009 bis 2014 im Gremium tätig. Ein herzliches Dankeschön an Frau Igel für die 
langjährige Zusammenarbeit im Gemeinderat.

Ferner wurde das Ratsinformationssystem eingeführt. In diesem Infoportal erfahren 
Sie alles Wissenswerte über die Personen im Gemeinderat, Parteien/Wählervereini-
gungen, Sitzungskalender, Tagesordnungen, Protokolle und Beschlüsse der öffentlichen 
Sitzungen. Bleiben Sie immer auf dem Laufenden mit den aktuellen Themen rund um 
die Gemeinde Grünkraut

„Soll das Seniorenzentrum Grünkraut in der Ortsmitte (am derzeiti-
gen Standort des Feuerwehr- und Bauhofgebäudes) gebaut werden? 
Ja/Nein“
Über diese Frage wurde mittels eines Bürgerentscheids abgestimmt. Mit 
Ja stimmten 45,07 % (777 Stimmen), mit Nein 54,93 % (947 Stimmen). 
Zur weiteren Verfahrensweise hat der Gemeinderat in der Sitzung 
am 14.12.2021 entschieden, dass der Flächennutzungsplan für den 
Brühlacker geändert wird, um die rechtlichen Voraussetzungen für 
eine Bebaubarkeit (Entwicklung Bebauungsplan) zu schaffen. Weiter-
hin wurde entschieden, dass die Feuerwehr an einen neuen Standort 
(beim Umspannwerk) verlegt werden soll. Für die gesamte Ortsmitte 
inklusive Brühlacker soll nun ein nachhaltiges Entwicklungskonzept mit 
intensiver Bürgerbeteiligung erarbeitet werden. 
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Umfangreiche Arbeiten fanden in der Ortsmitte statt: Barrieren 

wurden abgebaut, Erneuerung der Wasserleitungen mit Haus-
anschlüssen, Erneuerung Verkabelung Straßenbeleuchtung, gut 
begehbares Pflaster, barrierefreie Bushaltestellen, Kurzzeitpark-
plätze vor der Apotheke.

Ferner wurde die Tiefgarage des Rathauses saniert. Durch den 
Salzeintrag waren diese Maßnahmen dringend erforderlich, um 
größere Schäden zu verhindern.
 

Auch wurde das Rathaus barrierefrei umgestaltet. Das Bür-
gerbüro wurde nach vorne verlegt und erhielt eine Glasfront.

Für unsere Beauftragten für Senioren und bürgerschaftliches 
Engagement, sowie für Kinder-/Jugend-/Familien wurde direkt 
im Eingang ein neues Büro im Erdgeschoss eingerichtet.

Ein weiterer Schritt zur Steigerung der Attraktivität des Öffentlichen Personennahverkehrs ist der barrierefreie 
Ausbau der Bushaltestelle Gullen Sonnenhof. Die Gemeinde konnte ein Grundstück beim ehemaligen Sonnenhof 
erwerben. Der barrierefreie Ausbau wird derzeit auf Initiative der Gemeinde geplant und ist für Frühjahr 2022 vor-
gesehen. Die Maßnahme wird von der Gemeinde für den Bund ausgeführt.

Für die Einführung des Regio Bus zwischen Ravens-
burg und Wangen hat sich die Gemeinde stark einge-
setzt. Schön, dass es geklappt hat. Er verkehrt künftig 
im Stundentakt und hält an der Haltestelle Gullen-
Sonnenhof. 

 

Wasserversorgung: Nach intensiver Beratung im 
Gemeinderat wurde zum 01.01.2022 ein Wechsel 
der technischen Betriebsführung Wasserversorgung 
beschlossen. Künftiger Betriebsführer sind die Techni-
schen Werke Schussental (TWS). Die Gemeinde bleibt 
Eigentümer des Wasserversorgungsnetzes. Ein herz-
liches Dankeschön an den Zweckverband Haslach 
Wasserversorgung für die bisherige Betriebsführung 
und die sehr gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Am Wasserleitungssystem stehen umfangreiche 
Erneuerungsmaßnahmen an, die in den kommenden 
Jahren umgesetzt werden. 

Eine ebenso wichtige Daueraufgabe ist die Instand-
haltung der Kanäle. Anhand eines festgelegten Planes 
erfolgen Jahr für Jahr entsprechende Sanierungen.
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Ein großes Projekt der Gemeinden Grünkraut und
Bodnegg ist der gemeinsame Bauhof. Grünkraut ist 
die „erfüllende“ Gemeinde, da der Bauhof seinen 
zukünftigen Standort in der Kemmerlanger Straße 
(beim Hof Deuringer) haben wird. Wichtigster Punkt 
ist derzeit, die unterschiedlichen Strukturen der bei-
den Bauhöfe zusammenzuführen und die Planungen 
für den Neubau aufzunehmen. 

Als Leiter des gemeinsamen Bauhofes wurde Jens Eichhorst eingestellt.
In diesem Jahr wurden mehrere Fahrzeuge beschafft: Ein e-Kangoo, ein Pickup, ein Boki sowie ein Lastenrad.

Breitband/schnelles Internet/Glasfaser
Die Gemeinde Grünkraut ist Mitglied im Zweckverband 
Breitbandversorgung des Landkreises Ravensburg. Sie pro-
fitiert von einem Förderprogramm mit einer Fördersumme 
von 90 %. In den nächsten Wochen werden Ingenieure die 
komplette Situation vor Ort aufnehmen. Nächstes Jahr 
wird eine Bürgerinformation über den Stand der Dinge und 
die weitere Entwicklung stattfinden. Wir freuen uns sehr, 
dass diese Entwicklung nun so an Fahrt aufgenommen hat.

Seit über 20 Jahren ist es dringender Wunsch der 
Gemeinde, einen Radweg zwischen Grünkraut und 
Bodnegg zu bekommen. Zuständig ist das Land Baden-
Württemberg, da es sich um eine Landesstraße han-
delt. Dicke Bretter mussten gebohrt werden, bis das 
Verkehrsministerium sein o.k. gab, dass die Gemeinde 
in Eigenregie planen durfte. Die Gemeinde ging finan-
ziell in Vorleistung. Dann kam ein Förderprogramm vom Bund. Da von Seiten der Gemeinde die Planung zwischen-
zeitlich so weit vorangebracht wurde, dass eine baldige Realisierung möglich ist, hat das Regierungspräsidium den 
Bau bis zur Bushaltestelle Sigmarshofen ins Landesbauprogramm aufgenommen. Damit kommt der Gemeinde nun 
das Glück des Tüchtigen zugute! Ein großer Dank gilt allen Grundstückseigentümern, die die wichtigste Vorausset-
zung hierfür geschaffen haben. Nach derzeitigem Stand erscheint ein Baubeginn im Herbst nächsten Jahres reali-
stisch. Die Verwaltung wird weiterhin engagiert die Maßnahme voranbringen.

Die Planungen zur Umsetzung des 1. Bauabschnittes der 
Friedhofskonzeption sind abgeschlossen. Die Arbeiten sind 
vergeben. Nächstes Jahr erfolgt die Umsetzung (unter ande-
rem Abbau von Barrieren, Anlegung pflegefreie Erdbestat-
tungsgräber, Trauerfeld für Sternenkinder).

Mittels einer Potentialanalyse wurden die Nachverdichtungsmöglichkeiten 
für den Kernort untersucht.
Potential, vor allem in den älteren Wohngebieten, ist vorhanden.
Zwischenzeitlich wurde die Änderung der Bebauungspläne Brühl und Brühl II 
auf den Weg gebracht.

Mit dem Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Buchenstraße wurden die 
Voraussetzungen für die Bebauung des Gebietes geschaffen, um dringend 
benötigten Wohnraum zu schaffen. 
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Die gemeinsame Tagespflege der Gemeinden Grünkraut 
und Bodnegg hat sich zwischenzeitlich gut etabliert. Die 
insgesamt 14 Plätze sind überwiegend mit Besuchern aus 
Grünkraut und Bodnegg belegt. Ein großer Dank an die 
kath. Kirchengemeinde für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. Mit ihrer Hilfe ist ein tolles Hilfs- und Betreu-
ungsangebot für pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige entstanden! 

Der Verein PflanzreWir e.V. führte zwei Pflanzaktio-
nen durch. In Liebenhofen und Groppach. Der Bau-
hof unterstützte durch vorbereitende Arbeiten. In 
Zukunft entstehen dort für Tier- und Pflanzenwelt 
wichtige Heckenstrukturen.
 

Die Gemeinde wurde vom Land Baden-Württemberg 
für vorbildliches Energiemanagement ausgezeichnet.

Die öffentlichen Gebäude (Sporthalle, Festhalle, Grund-
schule, Kindergarten…) sollen zukünftig über ein Nah-
wärmenetz verbunden und beheizt werden. 
Eine Abfrage im Wohngebiet Ottersberg ergab ein sehr 
großes Interesse, an das geplante Netz anzuschließen. 
Gemeinsam mit der Energieagentur Ravensburg wer-
den derzeit die weiteren Schritte geprüft. Es werden 
zeitnah weitere Grundlagen erhoben, um im 1. Quar-
tal des neuen Jahres schnellstmöglich erste Grundsatz-
entscheidungen treffen zu können. 
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Zum Schluss noch ein paar interessante Daten in Zahlen:

Bereiche Zahlen Bereiche Zahlen

Gemeinderat Standesamt

Sitzungen 17 Geburten 38

Sterbefälle 19

Einwohnermeldeamt Eheschließungen 6

Anmeldungen 186 Kirchenaustritte 24

Abmeldungen 207 Älteste Bürgerin 96

Umzüge innerhalb der Gemeinde 42 Ältester Bürger 94

Einwohner (01.12.2021 – laut Melderegister) davon: 3.393

Unter 18 Jahre 19 % Jubilare

18 – 60 Jahre 56 % 80. Geburtstage 26

Über 60 Jahre 25 % 90. Geburtstage 4

Durchschnittsalter 41,9 100. Geburtstag 0

- Hauptwohnung 3.182 Goldene Hochzeiten 6

- Nebenwohnung 211 Diamantene Hochzeiten 2

Ausgestellte Personalausweise 321 Schule

Ausgestellte Reisepässe 78 Schülerzahl Grundschule 145

Ausgestellte Kinderreisepässe 50

Kindergärten

Gewerbeamt Anzahl Kinder St. Nikolaus 83

Gewerbeanmeldungen 24 Anzahl Kinder St. Christophorus 77

Gewerbeummeldungen 3

Gewerbeabmeldungen 29 Ferienprogramm (ausgefallen wegen Corona)

Programmpunkte --

Bauamt Teilnehmer --

Baugesuche 29

Ferienbetreuung Volkshochschule

Kinder 26 Kurse 4

Betreuungstage 20 Teilnehmer 30

Familienbesuche 24

Abschließend danke ich all denjenigen, die zur Lebendigkeit unseres Gemeindelebens beigetragen haben, sei es in 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, im politischen, sportlichen, musischen, kulturellen, kirchlichen, sozialen Bereich, der 
Jugend-/Altenhilfe, der Nachbarschaftshilfe, im Asylhelferkreis, der Heimatforschung und Brauchtumspflege, dem 
Café Kunterbunt, Familientreff im Haus der Mitte, bei der Pflege von Grünflächen und vielem weiteren; jedes Enga-
gement zählt.
Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern des Gemeinderates sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde für die engagierte und vertrauensvolle Mit- und Zusammenarbeit. Trotz der schwierigen Umstände durch 
Corona hat jede/r sein/ihr Bestmögliches getan und damit einen individuellen und wichtigen Beitrag zur Entwicklung 
unserer schönen Gemeinde geleistet.
Ferner danke ich dem medizinischen Personal, den Krankenschwestern, Krankenpflegern, den Ärztinnen und Ärz-
ten und allen im medizinischen und pflegerischen Bereich Tätigen, die in dieser fordernden Zeit jeden Tag ihr Bestes 
geben, um Menschenleben zu retten und Leid zu lindern. Danke auch an all diejenigen, die durch ihr Tun und ihre 
Mithilfe in allen Bereichen unseres gesellschaftlichen Lebens zur Bewältigung dieser Pandemie beitragen.
Lassen Sie uns weiterhin zuversichtlich nach vorne blicken.
Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2022! 
Herzliche Grüße
Ihr

 Holger Lehr, Bürgermeister
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
Leonie Baier Tel. 0751/6525577
(Stellvertretung)

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – 
VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN 
HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Ravensburg
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Telefon 0751/56061-0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/
Zweckverband Haslach 07528/920960

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behin-
derung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Siehe Sonderspalte Seite 8
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
Fax:   0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 24,36 EUR
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am Montag, den 03. Januar 2022  
ab 9.00 bis ca. 17.00 Uhr 

vor dem Edeka-Markt in Grünkraut 
 

Wir werden mit den Sternsinger-Kindern im Gewand vor Ort sein.  Wenn es die Corona-Lage 
erlaubt, werden die Kinder ihre Segenswünsche aufsagen und die Sternsinger-Lieder singen.  
 
Sie bekommen den „Segen To Go“ an unserem Stand in Form einer kleinen Tüte zum Mitnehmen.  

 
 

 

Am 04.01. und 05.01. haben Sie die Möglichkeit an folgenden Stellen Segenstüten 
abzuholen: 
*Bäckerei Glahs 
*St. Gallus Apotheke 
*Metzgerei Buchmann  
*Samenhaus Fleischer 
*Kreissparkasse 
Ab dem 06.01. in der Katholischen Pfarrkirche 
 
Für diejenigen, die gar keine Möglichkeit haben ins Dorf zu kommen, bringen wir die 
Segenstüte (nach vorheriger Anmeldung) auch gerne nach Hause.  
Bitte beachten Sie: 
Bei Überweisungen bis 200 € gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenbescheinigung 

Sternsinger-Team: 
Anne Kuhn, Tel. 5681511; Elke Gnann, Tel. 67199  
Silke Haller, Tel. 76424716; Daniela Moosmann, Tel. 54055 
Kathrin Pfleghaar, Tel. 76965828; Birgit Dreher, Tel. 7693878 
Petra Kupferschmidt, Tel. 66845; Sabine Eber, Tel. 21715  
Email: sternsingerteam-gruenkraut@web.de 
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Tierärztlicher Notdienst
Weihnachten: 
24.12./25.12.21 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0751/6 64 64 
26.12.21 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0751/36 31 40 
Silvester/Neujahr 31.12.21/01.01.22 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0751/4 44 30 
Sonntag, 02.01.22 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 0751/95 88 44 00 
Heilige 3 Könige, 06.01.22 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0751/7 91 25 70 
Samstag/Sonntag, 08.01./09.01.22 
Kleintierpraxis Baienfurt 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0751/56 04 08 08
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh-
wege (Streupflichtsatzung) 

vom 14. Dezember 2021 
Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut am 14. 
Dezember 2021 folgende Satzung zur Änderung der Streu-
pflichtsatzung vom 05.12.1989 beschlossen: 
  

Artikel 1 
1.  In § 3 Absatz 3 werden die Wörter „in einer Breite von 1,50 

Metern“ durch die Wörter „in einer Breite von 1 Meter“ 
ersetzt. 

2. In § 6 Absatz 3 werden folgende Sätze angefügt: 
  „Ausnahmen sind zulässig an Treppen und Steilstrecken 

oder anderen besonderen Gefahrenstellen, wenn in Son-
derfällen (z.B. Glatteis) ohne diese Mittel die Sicherheit der 
Fußgänger sonst nicht gewährleistet werden kann. In die-
sen Fällen ist der Einsatz solcher Mittel auf das Mindest-
maß zu beschränken.“ 

3.  In § 7 Satz 3 werden die Wörter „21.00 Uhr“ durch die Wör-
ter „20.00 Uhr“ ersetzt. 

4. § 8 Absatz 2 wird wie folgt gefasst: 
  „(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Stra-

ßengesetz und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten mit einer Geldbuße von mindestens  
5 Euro und höchstens 500 Euro und bei fahrlässigen Zuwi-
derhandlungen mit höchstens 250 Euro geahndet werden.“ 

  
Artikel 2 

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2022 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-

Weihnachtswünsche 
Spielen, Wandern, Kegeln, Singen, Schwimmen, Gymnastik, sich Treffen, Spaß haben, Kuchen 
essen im Café Kunterbunt  - begegnen und erleben! 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2022. 
Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter zu unseren Veranstaltungen im Neuen Jahr! 
  
Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand

Ein Geschenk ist genauso viel wert  
wie die Liebe, 

mit der es ausgesucht worden ist. 

(Thyde Monnier)
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zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Grünkraut, den 14. Dezember 2021 
Holger Lehr 
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 23.11.2021 
Starkregenrisikomanagement  
- Information und Sachstand - Beauftragung einer Unter-
suchung/Maßnahmenplanung  
Das Thema Hochwasserschutz und Starkregenereignisse ist 
derzeit allgemein im Gespräch. Nicht zuletzt nach den star-
ken Regenereignissen in diesem Jahr. 
Das Fachbüro Zimmermann aus Amtzell informierte in der Sit-
zung umfassend über die Risiken in der Gemeinde, die bis-
her umgesetzten Maßnahmen und mögliche Planungen dazu. 
Für den Bereich von Rückstaugefahren im Kanalsystem wurde 
eine Untersuchung (Hydraulische Berechnung, eine Art „Stres-
stest“) empfohlen. Hierzu ging im Vorfeld der Sitzung ein Ange-
bot des Büros, zusammen mit einer Leistungsbeschreibung, 
über insgesamt 28.072,10 € ein. Das Ergebnis kann auch in 
weiteren Bereichen von Nutzen sein, z.B. Planung von Wohn-
bebauung, Entflechtung des Kanalnetzes usw. 
Nachdem Herr Zimmermann einige Fragen aus der Mitte des 
Gemeinderates beantwortet hatte, beschloss der Gemein-
derat einstimmig, das Büro Zimmermann Ingenieure mit der 
hydraulischen Berechnung des Kanalnetzes, auf der Grund-
lage des Angebots in Höhe von 28.072,10 €, zu beauftragen 
und die dafür notwendigen Mittel im Rahmen einer außerplan-
mäßigen Ausgabe zur Verfügung zu stellen. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  
Das Protokoll der Sitzung vom 26.10.2021 wurde genehmigt. 
Es waren keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekanntzugeben.

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 07.12.2021 
Friedhofsanierung / Modernisierung, 1. Bauabschnitt 
- Vergabe der Baumaßnahmen 
Der Gemeinderat hat am 20. Oktober 2020 die Werkplanung 
an das Büro Rau aus Ravensburg vergeben. Im vergangenen 
Jahr wurden die Planungsgrundlagen geschaffen und die Aus-
schreibung vorbereitet/durchgeführt. 
Im Vorfeld war ein intensiver Abstimmungsprozess mit dem 
Denkmalschutz erforderlich, Anpassungen im Bereich der 
Oberflächengestaltung waren die Folge. Dazu wurde im 
Gemeinderat berichtet. 
Die Angebotseröffnung zur öffentlichen Ausschreibung fand 
am 22. November 2021 statt. 
Das Ergebnis und der Vergabevorschlag des Büros Rau wur-
den in der Sitzung von Herrn Rau dargestellt. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten für den 
1. Bauabschnitt zur Modernisierung des Friedhofs an die 
günstigste Bieterin, die Firma Börner aus Lindau, zum Brut-
topreis von 182.804,94 € zu vergeben. Außerdem wurde die 
Verwaltung dazu ermächtigt, die in der Sitzung dargestell-
ten notwendigen Ausstattungselemente (z.B. Glasstele und 
Urnenröhrensystem) in diesem Zusammenhang mit zu ver-
geben. 

Bauvoranfrage zur Klärung mehrerer Fragen/Befreiungen 
für eine Aufstockung des Gebäudes Am Ottersberg 25, mit 
Einbau von Dachgauben und Einbau einer 4. Wohneinheit 
Beantragt ist ein positiver Bauvorbescheid zu folgenden Fra-
gen: 
- Ist eine Aufstockung um ein Geschoss zulässig? 
-  Ist der Einbau von Dachgauben in der angegebenen Länge 

zulässig? 
- Ist der Einbau einer vierten Wohnung zulässig? 
- Ist die sich ergebende Dachform zulässig? 
- Ist die Verbreiterung der vorhandenen Gauben zulässig? 
-  Ist die Überschreitung der Geschossflächenzahl zulässig? 

Laut der Baurechtsbehörde wären folgende Befreiungen nach 
§ 31 BauGB notwendig: 
- Überschreitung Bauquartier mit Balkon und Haus 
- Überschreitung der Länge der Dachaufbauten 
- Überschreitung der Anzahl der Vollgeschosse 
- Überschreitung der Traufhöhe 
- Überschreitung der Geschossflächenzahl 
Bei den beantragten Befreiungen / Festsetzungen handelt es 
sich teilweise um Grundzüge der Planungen (Vollgeschosse, 
Geschossflächenzahl), sie sind nicht befreibar. 
Gauben sind jetzt schon möglich, allerdings nur bis zur Grenze 
eines Vollgeschosses, dieses darf nicht erreicht werden. 
Der Antragsteller wurde von der Baurechtsbehörde bereits im 
Vorfeld darauf hingewiesen. 
Das Einvernehmen zur Bauvoranfrage und die damit verbun-
denen Befreiungen wurden vom Gemeinderat nach kurzer 
Aussprache einstimmig nicht erteilt. 
  
Errichtung eines Sandplatzes mit Roundpen, Allwetter-Be-
wegungsanlage für Reit- und Zuchtpferde, Loch 21 
Beantragt ist ein Sandplatz mit Roundpen für die vorhandenen 
11 Reit- und Zuchtpferde. Notwendig ist dies für die Bewe-
gung und reiterliche Ausbildung. 
Das Baurechtsamt stuft das Vorhaben vorläufig nach § 35 Abs. 
1 BauGB ein (landwirtschaftlich privilegiert). Allerdings hat das 
Landwirtschaftsamt noch keine Stellungnahme zur Frage der 
Privilegierung abgegeben, auch die weiteren Stellungnahmen 
der Fachbehörden standen zum Zeitpunkt der Sitzung noch 
aus. Eine endgültige Beurteilung kann deshalb erst zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen. 
Sieht man den Betrieb als Landwirtschaft, so wäre das Vor-
haben nach § 35 Abs. 1 BauGB, als privilegiertes Vorhaben, 
zu genehmigen. 
Wird die Privilegierung nicht nachgewiesen stellt sich die Situ-
ation anders dar. Es wäre ein Reitplatz genehmigungsfähig, 
ein Roundpen müsste allerdings darin integriert werden. Vor 
einigen Jahren wurde bereits ein Reitplatz genehmigt, jedoch 
nie gebaut. Der nun beantragte neue Standort für den Reit-
platz ist genehmigungsfähig, wenn der bestehende Reitplatz 
wieder renaturiert würde. 
Nach einigen Wortmeldungen lehnte der Gemeinderat den Vor-
schlag der Verwaltung, das Einvernehmen zu erteilen, wenn 
für die Pferdezucht die landwirtschaftliche Privilegierung nach-
gewiesen vorliegen sollte, und ansonsten das Einvernehmen 
nur in dem dann genehmigungsfähigen Mindestmaß auszu-
sprechen, mehrheitlich ab. 
  
Ersatzbeschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs 10 
(LF 10) für die Freiwillige Feuerwehr Grünkraut 
- Ausschreibung 
Wegen des komplexen Sachverhalts und der schwierigen Aus-
schreibungsmodalitäten wurde, wie bei den zuvor beschafften 
Fahrzeugen, eine Unterstützung durch ein Fachbüro (dasselbe wie 
beim HLF und GW-T) eingeholt. Dieses Verfahren hat sich bewährt. 
Ein eigens dafür gebildeter Fahrzeugausschuss mit sechs 
Mitgliedern der Feuerwehr hatte sich in den letzten Monaten 
intensiv damit befasst, einige Fahrzeuge von verschiedenen 
Aufbauherstellern angeschaut und Fachinformationen zusam-
mengetragen. Der Feuerwehrausschuss hat dem erstellten 
Leistungsverzeichnis zugestimmt. 
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Ein Antrag auf Zuschuss wurde vom Landkreis pauschal mit 
92.000 € bewilligt (16.06.2021). Grundlage der Ersatzbeschaf-
fung ist der 2012 beschlossene Brandschutzbedarfsplan, der 
den Austausch des LF8/6 in ein gleichartiges Fahrzeug nach 
neuer Norm vorsieht. 
Auszug aus dem Bedarfsplan: 
Fahrzeug Baujahr notwendig kalkulierte Ersatz-
   beschaffung 
LF 16 1990 ja 2015 (25 Jahre) -> 
   2017 erledigt 
LF 8 1983 ja 2018 (35 Jahre) -> 
   Teil I 2017, 
   Teil II 2019 erledigt 
LF 8/6 1997 ja 2022 (25 Jahre) 
Anhänger 2012 ja 2042 (30 Jahre) 
25 Jahre alte Fahrzeuge entsprechen nicht mehr dem Stand 
der Technik. Das nun anstehende Fahrzeug ist die letzte 
Ersatzbeschaffung aus dem „alten“ Fuhrpark. Es gibt diverse 
Mängel. Vor allem die Pumpe hatte in den vergangenen Jah-
ren Schwierigkeiten bereitet. Ersatzteile sind nicht mehr zu 
bekommen. Ein Tausch der Pumpe mit Steuerung wäre sehr 
kostenintensiv. 
Das Fahrzeug hat in der Ausrichtung der Feuerwehr, als zwei-
tes Löschfahrzeug, weiterhin seine Notwendigkeit. Es dient 
vorwiegend der Bekämpfung von Bränden und soll als Beson-
derheit eine Zusatzausstattung an Material für Flächen-, Vege-
tations- und Waldbrände erhalten (Feuerpatschen, Masken, 
Löschrucksäcke). 
Aktuell wird von einer Lieferzeit von rund 2 Jahren ausgegan-
gen, ab dem Zeitpunkt der Bestellung. Die Kosten werden, 
nach derzeitigem Stand auf rund 390.000 € geschätzt. Das LF 
10 wird in der Abgasnorm Euro 6 geliefert werden. 
Es sollen folgende Bewertungskriterien festgelegt werden, die 
sich bei vielen Ausschreibungen bewährt hatten: 
• Preis 35 % (bei Beladung 100 %) 
• Qualität 20 % 
• Gebrauchswert 25 % 
• Folgekosten 5 % 
• Erfüllungsgrad LV und 
• Referenzen 15 %. 
Das LF 10 ist mit folgenden Eckdaten vorgesehen: 
• Automatisiertes Schaltgetriebe 
• 1.600 bzw. 2.000 Liter Wasser 
• 9 Mann Besatzung 
• Rückfahrkamera 
• Design der Fahrzeuge aus den letzten Beschaffungen 
• 4 Atemschutzgeräte 
• Lichtmast plus flexible Beleuchtungseinheit 
• Feuerpatschen, Löschrucksäcke, Filterhalbmasken 
Die Geräte und Ausstattungsgegenstände werden neu 
beschafft, das ist Voraussetzung für den Zuschuss. 
Möglicher Zeitplan (Mindestfristen): 
Absenden der 
Bekanntmachung 13.01.2022 Wartezeit: 35 Tage 
Submission 17.02.2022 Bearbeitungszeit: 21 Tage 
Ergebnis der Auswertung 10.03.2022 Erstellung Sitzungs-
  vorlage: 3 Tage 
Ausgabe Sitzungsvorlagen 
Gemeinderat 14.03.2022 
Gemeinderatssitzung / 22.03.2022 Verständigung
Vergabe  unterlegener Bieter: 
  11 Tage 
Der 22.03.2021 ist der rechnerisch früheste Sitzungstermin
(evtl. wird es auch der 12.04.2022) 
Auftragsvergabe / Maßnahmenbeginn 04.04.2022 
Der Wert des LF 8/6 wird zu einem späteren Zeitpunkt durch 
einen Sachverständigen ermittelt. Es soll dann meistbietend 
verkauft werden. 

Der Kommandant der Feuerwehr, Stefan Sprenger, stellte das 
Leistungsverzeichnis in der Sitzung vor und stand für Fragen 
zur Verfügung. 
Der Gemeinderat stimmte der vorgestellten Ausschreibung 
zur Ersatzbeschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs 10 (LF 
10) einstimmig zu. 
  
Vergabe der Baugrundstücke im künftigen Baugebiet 
„Buchenstraße“ im Rahmen einer Konzeptvergabe. Beauf-
tragung des Büros StadtLandPlan 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 09.11.2021 
hat Herr Gustke, Geschäftsführer des Büros StadtLandPlan die 
Vorgehensweise zur Vergabe der Baugrundstücke im künftigen 
Baugebiet „Buchenstraße“ im Rahmen einer Konzeptvergabe 
erläutert und die Fragen aus dem Gremium beantwortet. Der 
Gemeinderat hat die Gemeindeverwaltung beauftragt einen 
konkreten Zeitplan für ein Verfahren zur Konzeptvergabe für 
das künftige Baugebiet „Buchenstraße“ zu erstellen und das 
Büro StadtLandPlan aufzufordern ein konkretes Angebot für 
dieses Verfahren abzugeben. 
Mit Schreiben vom 29.11.2021 wurde vom Büro StadtLand-
Plan ein Angebot zur Durchführung des Konzeptvergabe-
verfahrens vorgelegt, das auch einen Vorschlag für einen 
zeitlichen Ablauf beinhaltet. Für die Dauer des Konzeptver-
gabeverfahrens vom Beginn der Ausarbeitung der Ausschrei-
bung bis zur Fertigstellung der Entscheidungsgrundlagen für 
den Gemeinderat wird von einer Dauer von 11 Monaten ausge-
gangen. Das Büro StadtLandPlan kann unmittelbar nach Ertei-
lung des Auftrags durch die Gemeinde mit den Vorbereitungen 
des Verfahrens beginnen, so dass Ende November 2022 die 
Entscheidung über die Grundstücksvergabe erfolgen kann. 
Um eine optimale Ausschreibung der Konzeptvergabe zu 
ermöglichen sollten spätere Bewertungsgremien (Jury) bereits 
bei der Ausarbeitung der Ausschreibung mit einbezogen wer-
den. 
In Abstimmung mit dem Büro StadtLandPlan sollen Fachleute 
aus den Bereichen „Städtebau/Freiraumplanung“ „Architek-
tur“ und „Energieeffizientes Bauen“, möglichst mit Erfahrung 
bei Konzeptvergaben für die Mitarbeit im Bewertungsgremium 
gewonnen werden. 
Für das Konzeptvergabeverfahren, incl. des Beurteilungs- und 
Bewertungsverfahrens und der Vergütungen für das Bewer-
tungsgremium werden insgesamt Kosten in Höhe von rund 
54.000 € erwartet. 
Der Gemeinderat beschloss nach kurzer Aussprache mehr-
heitlich, das Büro StadtLandPlan entsprechend des Angebots 
vom 29.11.2021 mit der Durchführung des Konzeptvergabe-
verfahrens zu beauftragen. In das Bewertungsgremium für 
das Vergabeverfahren sollen Herr Bürgermeister Lehr und 
die Gemeinderätinnen Lorentz, Gnann und Wilhelm sowie 
Gemeinderat Klein aufgenommen werden. Außerdem wurde 
die Verwaltung beauftragt, das Bewertungsgremium mit geeig-
neten Fachleuten und 1 oder 2 Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung zu besetzen. 
  
Geh- und Radweg Grünkraut- Bodnegg, Teilabschnitt bis 
Sigmarshofen 
- Erwerb von Ökopunkten 
Im Rahmen der Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung hat sich 
ein Bedarf von ca. 80.000 Ökopunkten ergeben. Der Geh- 
und Radweg liegt an der Landesstraße L 335 und befindet 
sich deshalb in der Straßenbaulast des Landes Baden-Würt-
temberg. Mit dem Regierungspräsidium wurde im Rahmen 
der Planungsvereinbarung geregelt, dass die Gemeinde das 
Verfahren durchführt, in Vorleistung geht und am Ende eine 
Gesamtabrechnung mit dem Regierungspräsidium erfolgt. Die 
Kosten für den Erwerb der Ökopunkte werden der Gemeinde 
vom Regierungspräsidium erstattet. 
Als Mitgesellschafter erwirbt die Gemeinde die Ökopunkte 
über die Reko GmbH (Regionaler Kompensationspool Boden-
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see-Oberschwaben GmbH). Dort stehen kurzfristig Ökopunkte 
aus einer bereits genehmigten Ökokonto Maßnahme zur Ver-
fügung. 
Preis je Ökopunkt: 0,95 € inkl. USt. Gesamt: 76.000 Euro 
Der Gemeinderat stimmte dem Erwerb der Ökopunkte, wie 
im Sachverhalt dargestellt, einstimmig zu. Die Finanzierung 
erfolgt durch eine außerplanmäßige Ausgabe. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzungen vom 09.11.2021 und 30.11.2021 
wurde genehmigt. Es waren keine Beschlüsse aus nichtöffent-
licher Sitzung bekanntzugeben. 
  
Bekanntgaben – 
Bushaltestelle Gullen, Ausstiegspunkt Schlierer Straße 
Der Gemeinderat hat am 13.07.2021 im Rahmen des barriere-
freien Umbaus der Bushaltestelle Gullen-Sonnenhof beschlos-
sen, die in der damaligen Sitzung vorgestellte Planung eines 
neuen barrierefreien Ausstiegspunktes in der Schlierer Straße 
zurückzustellen, und die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
ob das Vorhaben bezüglich Hochwasserschutz und Gewäs-
serrandstreifen genehmigungsfähig wäre. Weiterhin sollten 
die genauen Nutzungszahlen beim Busunternehmen erfragt 
werden. 
Herr Hermann informierte über das Ergebnis der Untersuchun-
gen. Bezüglich Hochwasserschutz und Gewässerrandstreifen 
wäre das Vorhaben mit einer Aufpflasterung mit einem Volu-
men von 3 m³ machbar. Diese müsste dann nach Vorgabe vom 
Naturschutz woanders ausgeglichen werden. Zu den Nutzer-
zahlen hat das Busunternehmen Schuler mitgeteilt, dass der 
Ausstiegspunkt zu 100 % von Schülerinnen und Schülern 
genutzt wird. Je nach Tag und Tour gebe es 10-30 Umsteiger. 
Die Verwaltung schlug daher vor, die Planung zum Ausstiegs-
punkt in der Schlierer Straße derzeit nicht umzusetzen. Aus 
dem Gemeinderat gab es keine Gegenstimmen. 
  
Nahwärmeversorgung Ottersberg 
Der Gemeinderat hat vor einiger Zeit eine neue Heizan-
lage (Hackschnitzel) bei der Sporthalle für die kommunalen 
Gebäude beschlossen. 
Dem Gemeinderat und der Verwaltung kam immer wieder 
eine Einbeziehung des „Ottersberg“ in die Versorgung in den 
Sinn. Das Gebiet eignet sich von seiner Struktur und räumli-
chen Lage her sehr gut dafür. 
Im Oktober dieses Jahres wurde von der Verwaltung eine Fra-
gebogenaktion unter den Eigentümern durchgeführt. Ziel war 
es herauszufinden, wie groß das Interesse an einer Nahwär-
meversorgung ist. Der Rücklauf, der Bedarf und offensichtlich 
auch der zeitliche Druck waren erfreulich groß. 
Im Anschluss war eine Informationsveranstaltung geplant, um 
mit den Eigentümern ins Gespräch zu kommen und das wei-
tere Vorgehen zu besprechen. Die aktuelle Corona-Lage macht 
eine solche Veranstaltung unmöglich. Wegen des positiven 
Zuspruchs und um auch keine Zeit zu verlieren, wurde das 
Thema intern besprochen. Die Veranstaltung wird nun über-
sprungen und auf Wunsch aller Beteiligten soll das Projekt 
„Nahwärme Ottersberg“ gleich zügig weiterbearbeitet werden. 
Das Einverständnis des Gemeinderats unterstellt wird sich die 
Verwaltung nun auf den Weg machen, zusammen mit der Ener-
gieagentur, die weiteren Schritte vorzubereiten: z.B. mögliche 
Herangehensweisen, Informationen, Gespräche mit möglichen 
Betreibern, Vor- und Nachteile der verschiedenen Konstellati-
onen zwischen Bau und Betrieb eines Netzes. 
Sollte ein Betreiber die bevorzugte Wahl sein, so sollten die 
kommunalen Gebäude auch dort mit einbezogen werden. Es 
ist nur ein gesamtes Netz vorgesehen. 
Ziel ist ein Grundsatzbeschluss im 1. Quartal 2022.
 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Rathaus ist geöffnet  

Bitte beachten Sie, dass laut 
neuer Corona-Verordnung in 
allen öffentlichen Gebäuden 
eine Maskenpflicht besteht.

Das Rathaus ist - nach vorhe-
riger Terminabsprache - offen.
Wir sind auch weiterhin gerne 
für alle Ihre Anliegen da! 

Um die Abstandsregelungen 
gewährleisten zu können, ist 
es jedoch notwendig, für Ihren 
persönlichen Besuch einen 
Termin zu vereinbaren.

Bitte beachten Sie, dass der 
Zutritt zum Rathaus ab dem 
1.1.2022 nur bei Vorlage eines 
3G-Nachweises gestattet ist.

Für die bloße Rückgabe oder 
Abholung von Unterlagen ist 
kein Nachweis nötig.

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung ansonsten selbst-
verständlich auch telefonisch unter 0751/7602-0 oder per 
E-Mail (info@gruenkraut.de)

Hinweis in eigener Sache: 
Bitte klingeln Sie, wenn Sie einen Termin haben. Sobald 
sich jemand an der Gegensprechanlage meldet, können 
wir die Türe für Sie öffnen.

Informationen

Am 07. Januar 2022 ist das Rathaus 
geschlossen 
Am Freitag, 07. Januar 2022 ist das Rathaus geschlossen. 
Im Falle eine Sterbefalls melden Sie sich bitte unter Tel. 
0751/760224. 
Gerne sind wir am 10. Januar wieder für Sie da! 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut

 
Hinweis zur Räum- und Streupflicht 
Wir weisen noch einmal besonders darauf hin, dass es nicht 
gestattet ist, den Schnee vom eigenen Grundstück oder dem 
Gehweg auf die Straße zu schieben. Auch im Sinne Ihrer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger bitten wir Sie um Rücksichtnahme 
und Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Gemeinschafts(antennen)
anlagen 
Wir die at sales GmbH mit Sitz in Bad 
Waldsee, übernehmen ab 01. Januar 
2022 die Gemeinschafts(antennen)
anlagen der Firma Bussler und freuen 
uns Sie als Kunden begrüßen zu dür-
fen. Wir sind seit 20 Jahren in der 
Branche tätig und sind im Falle einer 
Störung, in dem von uns betreuten 
Kabelnetz, für Sie Ihr Ansprechpart-

ner. Darüberhinaus bieten wir Ihnen unsere Kompetenz in 
Sachen Neuanschaffung, Installation und Geräteeinweisung 
an. Kontaktieren Sie uns einfach.

Vorbereitende Arbeiten für den Bau des Geh- 
und Radweges Grünkraut - Sigmarshofen 
Für den Bau des Geh- und Radweges von Grünkraut bis Sig-
marshofen müssen einzelne Bäume entlang der Landesstraße 
L335 gefällt werden. Die Arbeiten werden im Laufe dieses Win-
ters durchgeführt. Die Genehmigung der unteren Naturschutz-
behörde liegt bereits vor.
 
 
Adventslicht-Stationen 
Seit vielen Jahren schon gibt‘s in Grünkraut in der Advents-
zeit den „Lebendigen Adventskalender“. Da gab‘s Stationen 
im Dorf bei welchen Geschichten vorgelesen wurden, musi-
ziert wurde, da gab es Kinderpunsch und Bredle und man 
freute sich gemeinsam auf die bevorstehende Weihnachts-
zeit. Letztes Jahr war nun alles anders - aus dem „Lebendi-
gen Adventskalender“ entstanden die Adventslicht-Stationen. 
Weihnachtlich dekorierte Fenster/Stationen die einluden, einen 
Moment inne zu halten. 
Wir möchten allen herzlich danken, die sich in dieser beson-
deren Zeit an den Adventslicht-Stationen beteiligt haben. Ins-
besondere möchten wir Petra Voß einen Dank aussprechen, 
die die letzten Jahre den Lebendigen Adventskalender und in 
den letzten beiden Jahren die Adventslicht-Aktionen organi-
siert hat, in Vorfreude darauf, dass nächstes Jahr der Advents-
kalender wieder lebendig wird und sich viele Familien daran 
beteiligen können!
 

Liebevoll dekorierte Adventslicht-Station in der Bäckerei Glahs.

 
 

Schnellteststation der St. Gallus-Apotheke 
ist im Pfarrstadel 
Die Corona-Teststation befindet sich nun im Pfarrstadel zu 
den üblichen Öffnungszeiten der Apotheke. 
Anmeldung und Terminvergabe, vorzugsweise online, unter 
www.apo-schnelltest.de/st-gallus oder Telefon: 
0751/79 12 20.

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 966570 oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

 

Bitte beachten Sie, dass 
laut neuer Corona-Verordnung, 
in allen öffentlichen Gebäuden 
eine Maskenpflicht besteht.

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof 
Jeden Dienstag 
14.30 - 18.30 Uhr 
(Beim Anwesen Fuchs, 
Buchenstraße 4) 

Grüngutplatz
Winterpause bis März

Laut Corona VO sind nur noch soge-
nannte med. Masken zulässig. „Com-
munity Masken“ aus Stoff sind nicht 
mehr zulässig.

Abfallkalender 2022 
Die Online-Version des Abfallkalenders 2022 ist ab sofort auf 
der Homepage des Landkreises unter www.rv.de/abfallka-
lender verfügbar. 
Sollte die Online-Version für Sie nicht verfügbar sein, drucken 
wir den Abfallkalender gerne für Sie auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro aus. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut

 

 

Wir die at sales GmbH mit Sitz in Bad Waldsee, 
übernehmen ab 01. Januar 2022 die 

Gemeinschafts(antennen)anlagen der Firma 
Bussler und freuen uns Sie als Kunden begrüßen zu 
dürfen. Wir sind seit 20 Jahren in der Branche tätig 

und sind im Falle einer Störung, in dem von uns 
betreuten Kabelnetz, für Sie Ihr Ansprechpartner. 

Darüberhinaus bieten wir Ihnen unsere 
Kompetenz in Sachen Neuanschaffung, Installation 

und Geräteeinweisung an. Kontaktieren Sie uns 
einfach. 

Alper Özdemir 
0170-8912553 
Thomas Gerlach 
01795407573 
E-Mail: info-at-sales@gmx.de 
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Ausrangierte Handys können jetzt auch auf 
dem Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

 

Feuerwehr
Einsätze am 08.12.2021 und 
09.12.2021, T1 Unwetterlage 
Einsatzdauer: Beginn 22:19 
Uhr, Ende 09:00 Uhr 

Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF20, 
GWT, LF8/6 
Mannschaftsstärke: 12 Mann  
Aufgrund der starken Schneefälle musste die Feuerwehr zu 
Rund 10 Wetterbedingten Einsätzen zwischen Mittwochnacht 
und Donnerstagmorgen ausrücken.
Die Einsatzstellen waren über das gesamte Gemeindegebiet 
verteilt. Es handelte sich überwiegend um abgebrochen Äste 
und umgestürzte Bäume.

Einsatz am 10.12.2021, B2 BMA-Alarm  
Einsatzdauer: Beginn 08:31 Uhr, Ende 09:15 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF20, 
LF8/6 
Mannschaftsstärke: 17 Mann  
Im Gewerbegebiet Gullen löste die Brandmeldeanlage eines 
Betriebs aus. Es waren Handwerker tätig. Der genaue Auslö-
segrund konnte jedoch nicht festgestellt werden. Der Bereich 
wurde kontrolliert und die Anlage zurückgestellt.
 
Einsatz am 10.12.2021, B2 Hausrauchmelder  
Einsatzdauer: Beginn 12:41 Uhr, Ende 13:15 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF20, 
LF8/6 
Mannschaftsstärke: 16 Mann  
Im Haus der Mitte, wurde in einer Wohnung der Hausnotruf/
Hausrauchmelder ausgelöst.
Bei der Erkundung konnte kein Brand festgestellt werden. Der 
Rettungsdienst kümmerte sich um die Bewohner.

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Das alte Jahr geht zu Ende und 
das neue Jahr kommt mit großen 
Schritten... 
Während der Weihnachtsferien bleibt 
auch die Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Gallus geschlossen.  Letzter Öff-
nungstag  vor den Ferien ist Mittwoch, 
der 22. Dezember von 17.00 - 19.00 
Uhr. Ab Montag, den 10. Januar 2022  

ist das Büchereiteam wieder zu den bekannten Öffnungszei-
ten wieder für Sie da. 
Wir wünschen allen Leser*innen ein gesegnetes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie erholsame Feier- und Ferien-
tage. Für das neue Jahr 2022 wünschen wir Ihnen allen nur 
das Beste! 
Ihr Büchereiteam

Kooperation
 Bücherei/Schule 

Lesetipps gegen Langeweile - 
Buchvorstellungen der Grundschüler 
Buchtipps für die Weihnachtsferien unserer Grundschüler... 
Meine Buchempfehlung 
Titel:  Hexe Lilli und die verzauberte Klassenfahrt, 

Arena-Verlag 
Autor: Knister 
Illustrationen: Birgit Rieger 
Seitenzahl: 88 

 

Inhalt:  
Lilli geht mit ihrer Klasse auf 
Klassenfahrt in ein Schloss. Sie 
schreibt ein paar Zaubersprüche 
auf einen Zettel zum Mitnehmen. 
Lilli sagt einen Zauberspruch, 
dass es im Schloss spuken soll. 
Sie geht in den Abstellraum - da 
sieht sie ein durchsichtiges Männ-
chen names Mirabella. Ihre Eltern 
wurden in Kröten verwandelt, und 
dann muss Lilli sogar mit einem 
Zauberer kämpfen. „In dem Buch 
geht es um Hexen und Zauber-
sprüche und das finde ich toll, weil 

Hexe Lilli immer wieder Sachen schiefgehen. Das Buch ist für 
alle Hexenfreunde!“ Von Mira Hermann, Klasse 3 
  
Meine Buchempfehlung 
Titel: Die Olchis und der blaue Nachbar, 
 Oetinger-Verlag  
Autor: Erhard Dietl 
Illustrationen: Erhard Dietl 
Seitenzahl: 54 

 

Inhalt 
Die Personen in der Geschichte sind 
Olchipapa, Olchikinder und der blaue 
Nachbar. Die Olchifamilie ist umgezo-
gen und sie wohnen nicht allein. Es 
gibt einen blauen Nachbarn und der 
mag Ordnung. Dass mag doch kein 
Olchi. Sie wollen ihn unbedingt los-
werden. Es spielt sehr oft auf einer 
Müllhalde weil dort das Olchihaus 
liegt. „Ich finde das Buch toll, weil der 
blaue Olchi einen Sprachfehler hat!“ 
Von Adelina Lehmann, Klasse 3
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           Schul- und
Kindergartennachrichten

Wieder im Wald 
Am Mittwoch, den 

15.12.2021 war 
unsere Klasse 3 wie-
der mit Försterin 
Rösch im Wald. Natür-
lich war der Hund von 
Frau Rösch in seinem 
gehäkelten „Winter-
pulli“ (er friert sehr 
schnell) auch wieder 
mit dabei. Zuerst durf-
ten wir sägen. Jeder 
durfte sich von einem 
Ast mit einer großen 
Säge eine Astscheibe 
absägen. Wir beka-
men dann erklärt, wie 
die Jahresringe ent-
stehen und wie ein 
Baum überwintert. 
Das Kantholz, das 

Splintholz, die Wachstumsschicht und die Rinde stellten wir 
mit unser Klasse nach. Anschließend haben wir Tierspuren im 
Schnee gesucht. Leider war der Schnee schon sehr zertre-
ten. Wir gingen dann leise auf die Pirsch und fanden einige 
Tiere. Leider waren es keine echten, denn die Försterin hatte 
sie versteckt. Gemeinsam überlegten wir dann, wie diese Tiere 
überwintern. 

Zum Schluss hat uns Frau Rösch mit einem coolen Trick 
gezeigt, wie der Baum durch seinen Stamm Wasser von 
den Wurzeln bis in die höchsten Äste bekommt: Auf unsere 
gesägte Astscheibe bekamen wir auf eine Seite Spülmittel. 
Von der anderen Seite bliesen wir gegen die Scheibe. Und 
was passierte?????? Auf der Seite mit dem Spülmittel ent-
stand Schaum. So konnten wir sehen, wie durchlässig Holz ist. 
Schule im Wald macht richtig Spaß. 
(Ida Baier + Maja Klein, Klasse 3 + C.Kiesel)

Jugendecke

Jugendhaus
Öffnungszeiten: 
Donnerstag von 15:30 - 19:00 Uhr 
Freitag von 16:00 - 1 30 Uhr 
Carmen Gropper 
Kinder-, Jugend- und Familienbe-
auftragte 
Telefon: 0751-7602

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 6,70 €. 
Am Montag, 03.01.2022, gibt es Pellkartoffeln, Heringstopf, 
Kräuterquark 
Am Mittwoch, 05.01.2022, gibt es Sauerkraut und Blut- und 
Leberwürstle und Kartoffelbrei zum Nachtisch gibt’s Obstsalat 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 
 
Besinnliche Zeit - Zeit der Dankbarkeit 
Auch in der Tagespflege ist die Adventszeit eine umtriebige 
Zeit. Die Tage sind gefüllt mit Backen von Weihnachtsgebäck, 
Sterne basteln, Engel gestalten, Nikolausbesuch und dem 
täglichen Programm von Gymnastik und Gedächtnistraining. 
Was wir von unseren Tagesgästen lernen ist , dass aber alles 
seine Zeit hat. So erfahren wir auch, dass diese Zeit zur Besin-
nung und Dankbarkeit genutzt werden sollte. 
Seit einem Jahr hat die Tagespflege nun ihre Arbeit aufgenom-
men und wir blicken auf eine wertvolle Zeit zurück. 
Unsere Arbeit wäre in dieser Art nicht möglich, wenn es nicht 
so viele “Helferlein” im Hintergrund gäbe. Darum ist es an der 
Zeit Danke all diesen Menschen zu sagen. 
DANKE der katholischen Kirchengemeinde Grünkraut 
DANKE  der Gemeinde Grünkraut und den Mitarbeiterin-

nen im Bürgerbüro 
DANKE  der Stiftung Bruderhaus Ravensburg insbeson-

dere Herrn Weißenrieder und den Mitarbeiterin-
nen in der Verwaltung und Küche 

Jugendhaus bleibt wegen 

Corona vorübergehend 

geschlossen
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DANKE Frau Ambs 
DANKE Herrn Kuhn 
DANKE Frau Jehle 
DANKE den Mitarbeitern des Bauhofs 
DANKE Frau Halupka 
DANKE  Frau Bäuerle aus der Bücherei 
DANKE den Mitarbeiterinnen der Kindergärten 
DANKE den Angehörigen unserer Tagesgäste 
DANKE den Grünkrautern 
DANKE all denen, die jetzt doch noch vergessen wurden 
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
Es grüßt die Tagespflege 

Danke für Zusammenhalt,  
Einsatz und Miteinander
Liebe Bürger/innen,
gemeinsam haben wir im Jahr 2021 wieder viel bewegt. Trotz 
der vielen Einschränkungen haben wir uns mit der derzeitigen 
Situation arrangiert und versucht das Beste daraus zu machen.
Bei vielen Gelegenheiten, offiziellen Aufgaben, im persönli-
chen Kontakt oder auch im Stillen von Nachbarn zu Nach-
barn, war die gegenseitige Unterstützung, das gemeinsame 
Anpacken zu spüren.
Bei fast allen Anfragen für Unterstützung oder Hilfsdienste, 
gab es offene Ohren und Bürger/innen, die bereitwillig ihre 
Unterstützung zugesagt haben.
Dafür möchte ich im Rückblick „Danke“ sagen und im Aus-
blick hoffen, dass wir wieder mit Ihrer Unterstützung für ein 
gelingendes Miteinander rechnen können.
Mein Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, unterstützenden 
Nachbarn, Engagierten in Vereinen, allen die sich für andere 
einsetzen und etwas für das Zusammenleben in Grünkraut 
beitragen.
Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V., die kath. Nachbar-
schaftshilfe St. Gallus und Nikolaus und die Senioren- und 
Ehrenamtsbeauftragte Sabine Jehle

Danke für das Mitgestalten  
eines lebendigen Advents
Trotz der veränderten Situation nun schon das 2. Jahr, haben 
viele Hände wieder dazu beigetragen im Advent ein Mitein-
ander spürbar zu machen.
Danke, für den schönen Adventskalender mit den täglich 
wechselnden Adventsimpulsen an verschieden Orten in der 
Gemeinde, gestaltet von Petra Voss und ihren Unterstütze-
rinnen.
Danke, den Verteiler/innen der Weihnachtsgeschenke an die 
Senioren/innen über 85 Jahren in der Gemeinde.

Danke, dem sozialen Fahrdienst, der unermüdlich seinen 
Dienst den Senioren/innen auch in der Winterzeit anbietet, 
die Hilfe und Unterstützung benötigen und z.B. zum Arzt, 
gefahren werden müssen.
Danke den Weihnachtsbrötlebäckerinnen des Kindergarten 
St. Christopherus mit Frau Knittel, die 100 Päckchen Weih-
nachtsgebäck für die Senioren/innen über 85 Jahren und den 
Gästen der Tagespflege gebacken haben.
Das sind nur einige Beiträge, viele weitere Beiträge werden 
an anderen Stellen in dieser besinnlichen Zeit für die Gemein-
schaft beigetragen.
Es grüßt Sie herzlich Sabine Jehle
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Kinder-, Jugend- und 
Familienbeauftragte
Sprechzeiten im Rathaus
Carmen Gropper
Dienstag und Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.30 - 18.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr (Jugendhaus) 
Freitag 15.00 - 19.00 Uhr (Jugendhaus) 
Tel. 0751/7602-46
E-Mail: carmen.gropper@gruenkraut.de
  
Beauftragte für Senioren und bürgerschaftlichem 
Engagement 
Sprechzeiten im Rathaus 
Montag - Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Das Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis und es wird gesungen, gebastelt und 
gespielt. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 

E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“  
Montag, 09.15 - 11.45 Uhr im Haus der Mitte 
für Babys von 0 - 1,5 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Bei schönem Wetter treffen wir uns in der Sommerzeit auf 
dem Spielplatz 
Information und Anmeldung: 
Jennifer Schick, Tel. 01 79 96 77 337 

Eltern-Kind-Gruppen bleiben wegen 

Corona vorübergehend geschlossen
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Fahrplanwechsel bringt Schnellbusverbindungen 
Im 30-Minuten-Takt nach Wangen und Ravensburg 
Wir möchten nochmals auf die Verbindung S40 zwischen 
Ravensburg und Wangen, welche durch den Fahrplanwech-
sel zum 12.12. hinzugekommen ist, hinweisen: 
Durch den neuen Schnellbus zwischen Ravensburg und Wan-
gen profitiert die Gemeinde Grünkraut von einem 30-Minu-
ten-Takt und dieses Angebot gibt es nun von früh bis spät! 
Eine deutliche Verbesserung und somit auch eine wirkliche 
Alternative für Pendler und Gelegenheitsreisende. 
Neu sind übrigens auch die Liniennamen; der Schnellbus ver-
kehrt unter der Linie S40 und der reguläre Linienbus mit allen 
Haltestellen unter R40. Im barrierefreien Schnellbus stehen 
kostenloses WLAN sowie USB-Ladeanschlüsse zur Verfü-
gung. Die Linie S40 ist gut vernetzt und bietet ab Ravensburg 
Anschlüsse auf die Südbahn in Richtung Ulm und Friedrichs-
hafen. Ab Wangen sind Anschlüsse an die württembergische 
Allgäubahn Richtung Memmingen und München möglich. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.bodo.de - Fahr-
planauskunft oder über die bodo-FahrplanApp
 
In den Weihnachtsferien: 
3G-Regel im ÖPNV auch für Schüler 
Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes vom 
24.11.2021 wurde eine 3G-Nachweispflicht für Fahrgäste im 
Öffentlichen Personennahverkehr verordnet. Ausgenommen 
davon sind in der Regel Schülerinnen und Schüler, da diese 
an regelmäßigen Tests in den Schulen teilnehmen. 
In einer aktuellen Anpassung des Infektionsschutzgesetzes 
wurden nun Angaben zu den Ferienzeiträumen gemacht. Für 
die Schülerschaft ergeben sich dadurch neue Anforderungen 
bei der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln. 
So besteht während der offiziellen Schulferien  für Schülerin-
nen und Schüler ebenfalls eine 3G-Nachweispflicht (Geimpft 
- Genesen - Getestet) bei der Benutzung von Bus und Bahn. 
Der Nachweis muss während der Ferien durch einen Anti-
gen-Schnelltest erfolgen, welcher nicht älter als 24 Stunden 
sein darf. Alternativ kann auch ein PCR-Testnachweis vor-
gezeigt werden, welcher nicht älter als 48 Stunden sein darf. 
Das Vorzeigen eines Schülerausweises bzw. einer Schulbe-
scheinigung ist damit während der Weihnachtsferien vom 
23.12.2021 - 08.01.2022 (Ferienzeitraum Bayern: 24.12.2021 
- 08.01.2022) nicht ausreichend. 
Mit Schulbeginn am 10. Januar 2022 greift nach jetzigem 
Informationsstand wieder die bisherige Regelung, dass Schü-
lerinnen und Schüler keinen 3G-Nachweis in Bus und Bahn 
vorzeigen müssen. 

Fahrplan in den Weihnachtsferien 
Weihnachtsaktion für eCard-Inhaber Der Bodensee-Ober-
schwaben Verkehrsverbund möchte die Fahrgäste auf die 
Einschränkungen im Busverkehr während der bevorste-
henden Weihnachtsferien hinweisen. Inhaber von Schü-

lermonatskarten und JuniorTickets können während der 
Ferienzeit netzweit fahren und eCard-Kunden sind vom 
24. bis einschließlich 26. Dezember 2021 gratis unterwegs.  
Ganz aktuell: In den Ferien besteht für Schülerinnen und 
Schüler die 3GNachweispflicht in Bus & Bahn. 
In den bald beginnenden Weihnachtsferien gilt im gesamten 
Verbundgebiet der Ferienfahrplan. Fahrten, die im Fahrplan 
mit „S“ gekennzeichnet sind, verkehren dann nicht. Die Feri-
enzeiträume liegen im bodo-Gebiet in diesem Jahr leicht ver-
setzt. So beginnen in den Landkreisen Bodenseekreis und 
Ravensburg die Schulferien am Donnerstag, den 23. Dezem-
ber 2021 und enden am Sonntag, den 8. Januar 2022. Im bay-
erischen Landkreis Lindau liegen die Schulferien im Zeitraum 
24.12.2021 bis 08.01.2022. 
Fahrplan am 24. & 31. Dezember  
Am Freitag, 24.12. und Freitag, 31.12.2021 gelten generell die 
Fahrpläne „wie an Samstagen“. 
Zusätzlich ist der Betriebsschluss auf einigen Buslinien der 
Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) am 24.12.2021 
vorverlegt auf ca. 18:00 Uhr. Die Regiobuslinien fahren jedoch 
ohne Einschränkung im Stundentakt. Auch im Stadtverkehr 
Überlingen enden die Linien 2 und 14 am 24.12. bereits um 
20 Uhr (Linie 2) bzw. 19.30 Uhr (Linie 14) 
Fahrzeiten online checken:  Für konkrete Fahrzeiten und 
Verbindungsauskünfte wird unbedingt empfohlen, die elekt-
ronischen Fahrplanauskünfte unter bodo.de, per bodo Fahr-
planApp oder auch unter bahn.de bzw. DB Navigator zu 
nutzen. Dort sind die aktuellsten Fahrzeiten verfügbar. 
3G-Regelung für Schülerinnen & Schüler  
Die aktuelle Fassung des Infektionsschutzgesetz besagt, dass 
Schülerinnen und Schüler auch während der Ferien einen 
3G-Nachweis bei der Benutzung von Bus und Bahn vorweisen 
müssen. Da die regelmäßigen Tests in den Schulen nicht statt-
finden, muss im Ferienzeitraum ein Antigen-Schnelltest (nicht 
älter als 24h) oder PCR-Test (nicht älter als 48h) vorliegen. 
Gratis-Aktion für eCard-Inhaber  
Zwischen Freitag, 24. Dezember und Sonntag, 26. Dezember 
2021 fahren eCard-Inhaber drei Tage lang kostenlos im gesam-
ten Verbundgebiet der drei Landkreise Bodenseekreis, Lindau 
(Bodensee) und Ravensburg. Auch für die Gratis-Fahrten gilt 
es jedoch ganz normal ein- und auszuchecken, um eine gül-
tige Fahrberechtigung zu haben.  
Tipp für Inhaber von Schülermonatskarten & JuniorTickets  
Laut „Freizeitregelung“ ist die Schülermonatskarte während 
der Weihnachtsferien ganztägig im gesamten bodo-Verbund-
gebiet in Bus und Bahn gültig, außer im DB-Fernverkehr IC/
EC. Auch das JuniorTicket, das beliebte Freizeitticket für alle 
unter 21 Jahren, ist im Ferienzeitraum ganztägig und verbund-
weit gültig. Schülerausweis oder Altersnachweis sind dabei 
bitte stets mitzuführen.

Bei Problemen und 
Konflikten zu Hause: 

 
Nummer gegen Kummer. 
Hilfe für Kinder und Jugendliche: 
116 111   
Elterntelefon: 
0800 111 0550   
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 011 6010   
Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 
0800 404 0020
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt  
edgar.briemle@drs.de 

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 / 4311221 
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 23901130 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer 
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier Telefon: 07529 4311221 
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Wichtige Hinweise zum Besuch der Gottesdienste: 
• T ragen einer FFP2-, FFP3- oder einer OP-Maske  ab 

dem 6. Lebensjahr 
•  Die Anmeldung (telefonisch oder per E-Mail) zu den 

Sonntagsgottesdiensten im Pfarrbüro Bodnegg zu den 
Öffnungszeiten  ist weiterhin empfehlenswert. 

•  Spontaner Gottesdienstbesuch mit ausgefülltem Teil-
nahme-Zettel und ohne Platzgarantie ist möglich 

•  Werktaggottesdienste (in den Wintermonaten bereits 
um 18 Uhr) und Rosenkranz ohne Anmeldung aber mit 
„Teilnahme-Zettel“ 

•  Der Gemeindegesang mit Maske ist möglich. Bitte brin-
gen Sie - wenn möglich - Ihr eigenes Gotteslob mit. 

•  Bei Fragen rufen Sie einfach bitte im Pfarrbüro Tel. 
07520 2145 an. 

 
✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am _________________________________________________

Name _______________________________________________

Vorname ___________________________________________

Straße ______________________________________________

Wohnort ____________________________________________

____________________________________________________
Telefon oder E-Mail  

✄
Es ist für die Willkommensdienste eine große Erleichterung, 
wenn Sie den Teilnahme-Zettel mitbringen und in die dafür 
vorgesehene Box einwerfen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Weihnachten und Jahreswechsel 
„Ich verkünde Euch eine große Freude.“ Lukas 2,10  
Diese großartige und freudige Botschaft der Heiligen Nacht 
ist uns zugesagt, ein Kind ist uns geschenkt. 
Und mit diesem Kind ist uns Gottes Liebe anvertraut, die ver-
bindet, und SEIN Licht, das so manche Dunkelheit unseres 
Lebens erhellen kann. Das schenkt Hoffnung, die Zukunft 
bringt, und Leben, das bleibt. 
Mit Dankbarkeit und Freude dürfen wir dies beherzt anneh-
men und geführt, beschenkt, geliebt und begleitet zuversicht-
lich unseren Weg gehen in ein neues, von Gott gegebenes und 
gesegnetes Jahr 2022. 
Das wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Pastoral-
teams und aller Kirchengemeinderätinnen und -räte, und 
danke von Herzen für das einander Gutsein und für alle 
Begegnungen. 
Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 

 
Weihnachten und Jahreswechsel 
„Ich verkünde Euch eine große Freude.“ Lukas 2,10 
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Miniplan 
Samstag, 25.12.2021- 1. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Carolin, Manuel 
Dienstag, 28.12.2021 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Ronja, Amelie 
Samstag, 01.01.2021 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Helena, Magnus 
Donnerstag, 06.01.2021 - Hl. Drei Könige 
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 Jonas, Lenny 
Sonntag, 09.01.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mark, Judith 
Dienstag, 11.01.2021 
08:00 Uhr  Schülergottesdienst 
 Neue Minis 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Johannes, Lenny 

Mitmach-Krippenspiel am Hl. Abend Mitmach-Krippenspiel am Hl. Abend 

 

 

 

 

 

 

 
Am 24.12. um 16.00 Uhr laden wir besonders 
Familien dazu ein, die Feier am Heilig Abend  
mit einem Gottesdienst im Freien zu beginnen. 
Dazu haben wir ein Mitmach-Krippenspiel 
vorbereitet. Wenige Spielerinnen und Spieler 
proben dafür, aber alle, die kommen, machen mit. 
Ob man nun als „Volk von Nazareth“, die Hand ans 
Ohr legt, mit dem „Wirt in Betlehem“ ruft: „Kein 
Zimmer frei!“, oder mit den Engeln in den Gesang 
einstimmt … Alle, die kommen, sind eingebunden 
und beteiligt und gemeinsam singen wir auch 
Weihnachtslieder. 
Bitte bringen Sie/bringt pro Familie oder noch 
besser pro Person einen „Weihnachtsstern“ mit, 
egal ob aus Goldpapier, Glitzerfolie oder Stroh. 

In den Kindergärten und der Grundschule wurde 
eine Bastelkrippe als Spendekässchen zur Aktion 
„Weltmissionstag der Kinder“ verteilt. Diese 
Spendekässchen dürfen die Kinder mitbringen und 
in der Feier abgeben. Weitere Bastelkrippen liegen 
in der Kirche aus.  

→ Für die Teilnahme ist ein med. Mund-
Nasenschutz ab 6 Jahren verpflichtend. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
→ Die Teilnahmeerfassung geschieht über die 
Luca-App, bitte Handy bereithalten und QR-Code 
an den Eingängen scannen – oder mittels 

Am 24.12. um 16.00 Uhr  laden wir besonders Familien dazu 
ein, die Feier am Heilig Abend mit einem Gottesdienst im 
Freien zu beginnen. Dazu haben wir ein Mitmach-Krippenspiel 
vorbereitet. Wenige Spielerinnen und Spieler proben dafür, 
aber alle, die kommen, machen mit. Ob man nun als „Volk 
von Nazareth“, die Hand ans Ohr legt, mit dem „Wirt in Bet-
lehem“ ruft: „Kein Zimmer frei!“, oder mit den Engeln in den 
Gesang einstimmt ... Alle, die kommen, sind eingebunden und 
beteiligt und gemeinsam singen wir auch Weihnachtslieder. 
Bitte bringen Sie/bringt pro Familie oder noch besser pro Per-
son einen „Weihnachtsstern“  mit, egal ob aus Goldpapier, 
Glitzerfolie oder Stroh. 
In den Kindergärten und der Grundschule wurde eine Bas-
telkrippe als Spendekässchen zur Aktion „Weltmissionstag 
der Kinder“ verteilt. Diese Spendekässchen dürfen die Kin-
der mitbringen und in der Feier abgeben. Weitere Bastelkrip-
pen liegen in der Kirche aus.
➩  Für die Teilnahme ist ein med. Mund- Nasenschutz ab 6 

Jahren verpflichtend. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
➩  Die Teilnahmeerfassung geschieht über die Luca-App,  bitte 

Handy bereithalten und QR-Code an den Eingängen scan-
nen – oder mittels Teilnehmerzettel oder Eintrag in eine Liste. 

➩  Der Abstand von 1,5 Meter von Familie/Haushalt zur nächs-
ten ist auf dem Platz und beim Ankommen und nach Hause 
gehen einzuhalten. Das Mitmach-Krippenspiel findet je 
nach Wetterlage auf dem Platz zwischen Kirche- Gemein-
dehaus-Pfarrstadel oder direkt vor dem Pfarrstadel statt. 
Es gibt nur Stehplätz. Bei Dauerregen müssen wir diese 
Gottesdienstfeier leider absagen – siehe Hinweis auf der 
Homepage oder als Aushang an der Kirche. 

Spannend? Herzliche Einladung!
 

  
Kinder helfen Kinder – 
Weltmissionstag der 
Kinder 2021 

 
 

In diesem Jahr wurde wegen Lieferengpässe sehr 
kurzfristig die Bastelkrippen welche als 
Spendenkässchen dienen in den Kindergärten und 
Grundschule verteilt. Das Motiv stammt aus dem 
Südsudan, das ostafrikanische Land zählt zu den 
ärmsten Staaten. Über das Kindermissionswerk 
werden durch diese Aktion Kinderhilfsprojekte in der 
ganzen Welt unterstützt. 
Die Spendekässchen können in allen 
Weihnachtsgottesdiensten abgegeben werden.  
Geschichten und weitere interessante Informationen 
dazu auf: https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/ 
weltmissionstag-der-kinder/  

 

 

St. Nikolaus und Knecht Ruprecht sagen DANKE! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei unser Nikolaus Aktion konnten wir 16 Familien vor den 
Häusern im Freien besuchen und erfreuen. Teils überraschte, 
manche etwas ängstlich aber am Ende immer strahlende 
Kinderaugen blickten uns staunend an und für die Familien 
war es ein kleines Fest, wenngleich der Besuch nur wenige 
Minuten dauerte. Nikolaus und Ruprecht erhielten teilwiese 
Hand geschriebene Gedichte oder kreative gestaltete Bilder 
zum Dank. Als Spende von den Eltern kamen insgesamt 285 
Euro zusammen. Dieses Geld geben wir weiter an Caritas 
international für das Flüchtlingslager in Kabul / Afghanistan für 
die Aktion „Gesundheit für Mutter und Kind“. Nikolaus und 
Ruprecht sagen ein herzliches Dankeschön für die Freude 
und die Hilfe! Bis zum nächsten Jahr…  
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Afrikatag am 01. Januar 2022 
 

 

Herzliche Einladung zu den Krippenspielen am 24.12.21 
in unserer Seelsorgeeinheit: 
•  Herbergsuche der Kinderkirche St. Martin in  Schlier 

um 15:30 Uhr, mit insgesamt vier Stationen zum Krip-
penspiel. Beginnen werden wir mit der ersten Station 
am Eingang des Pfarrstadels. 

•  Mitmach-Krippenspiel in Grünkraut um  16:00 Uhr, 
je nach Wetterlage auf dem Platz zwischen Kirche- 
Gemeindehaus-Pfarrstadel oder direkt vor dem Pfarr-
stadel 

•  Waldweihnacht in Bodnegg um 17:00 Uhr, die Krip-
penfeier findet auf dem Dorfplatz vor dem Dorfgemein-
schaftshaus statt. 

•  Ökumenisches Krippenspiel für Kinder undFamilien in 
Unterankenreute um 16:00 Uhr  am Parkplatz beim 
Dorfgemeinschaftshaus. 

  
Wir freuen uns 

auf Ihr Kommen 

(Martin Manigatterer/
pfarrbriefservice)  

Weitere Informa-
tionen und Anmeldevoraussetzungen finden Sie auf der 
Homepage. Während der Krippenfeier in allen Seelsor-
geeinheiten gelten die aktuellen Regeln der Corona-Ver-
ordnung. 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen und Leser, 
Der Begriff „Willkommenskultur“ stand medial in den ver-
gangenen Jahren insbesondere im Zusammenhang mit der 
Aufnahme von Geflüchteten. Jemanden willkommen hei-
ßen bedeutet, die Türe zu öffnen. Den anderen in seinem 
Anderssein respektieren. Willkommenskultur beschreibt dar-
über hinaus eine unvoreingenommene Haltung jenseits von 
Vorurteilen und Bedingungen. 
Maria und Josef, die in der Nacht der Geburt Jesu eine Her-
berge suchten, waren auf solche Willkommenskultur angewie-
sen. Zuletzt war es ein Wirt, der ein Auge zudrückte. Einer, der 
die Not sah und möglich machte, was ging. Jesus wurde in 
einem Stall auf der Erde willkommen geheißen. Bei allen Wid-
rigkeiten war das Wesentliche vorhanden. Die liebevolle Pflege 
seiner Eltern. Die Freude über das Neugeborene. 
Das Bild der liebevollen Verbindung der Heiligen Familie neh-
men wir mit ins Jahr 2022. Ja mehr, es steht als Motto über 
dem kommenden Jahr. Lautet doch die Jahreslosung: „Jesus 
Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen“. Für mich bedeutet das: Ich heiße willkommen und bin 
selbst zutiefst angewiesen, freundlich aufgenommen zu wer-
den. Respektiert zu sein, so wie ich bin. Bei Gott bin ich will-
kommen. Mir wird gesagt: Wenn du zu mir kommst, weise ich 
dich nicht ab. Komm herein! 
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und kom-
men Sie gut ins Jahr 2022! 
Herzlichst Ihre Pfarrerin Ulrike Boss  

+++++++++++++++++++++ 
Weihnachtsbaum in der Christuskirche Vogt und in der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler 
Vom heiligen Abend an bis Lichtmess stehen in unseren beiden 
Kirchen, wieder wunderbar geschmückte Weihnachtsbäume 
bei unseren schönen Krippenlandschaften. Der Vogter Weih-
nachtsbaum wurde gespendet von Familie Möller aus Vogt 
und geschmückt von unseren bewährten Teams. Der Weih-
nachtsbaum in Atzenweiler spendete uns Familie Hertner aus 
Fenken. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten ganz herzlich. 
Kommen und Staunen sie! 
Helmut Mielke und Hansjörg Müller, KGR 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
  
Wochenplan 
Weihnachten zuhause feiern 
Falls Sie in diesem Jahr, aufgrund der Pandemie, auf den Hei-
ligabendgottesdienst lieber verzichten möchten, haben wir für 
Sie das Heft „Weihnachten zuhause feiern. Ein Liturgievor-
schlag“ in unseren Kirchen zur Mitnahme ausgelegt. 

Freitag, 24. Dezember, Heilig Abend in Vogt 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
16.00 Uhr Weihnacht im Freien, Pfarrgarten Vogt, Finken-

weg 10.  
 Pfarrerin Boss und Pfarrer Boss 
 Liebe Gottesdienstbesucher*innen an Weihnach-

ten, wir freuen uns auf Sie! 
 Bitte beachten Sie, dass wir die Daten der Anwesen-

den erheben müssen. Bringen Sie am Besten einen 
Zettel von zuhause mit, auf den Sie Datum, Ort, Name 
und Telefonnummer eingetragen haben. Natürlich 
haben wir auch vor Ort das Notwendige. Die Daten-
blätter werden von uns datenschutzkonform verwahrt 
und fristgerecht vernichtet. Vielen Dank! 

 Pfarrer Jörg Boss 
22.00 Uhr Gottesdienst mit Jugendlichen im Pfarrgarten 

Vogt, Finkenweg 10. Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
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Freitag, 24. Dezember, Heilig Abend in Atzenweiler 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr Gottesdienst „ToGo“ in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler. 
 Die Kirche ist zum Besuch geöffnet für Einzelper-

sonen oder Familien. Sie können Sehen, Lesen, 
Entdecken und Sie können sich an einer kleinen 
Aktion mit beteiligen. 

22.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt   
Samstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Sonntag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
  
Freitag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 

Güte. Ps 103,8 
17.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Boss 
18.30 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
  
Samstag, 1. Januar, Neujahr 
Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in 

dem Namen des Herrn Jesus und danket Gott, 
dem Vater, durch ihn. Kol 3,17 

17.00 Uhr Ökumenische Begegnung am Neujahrstag in 
Atzenweiler 

  
Sonntag, 2. Januar, 1. Sonntag nach dem Christfest 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
 Pfarrer Bürkle 
  
Donnerstag, 6. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
1.Joh 2,8b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
 Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
  
Sonntag, 9. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
Röm 8,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Bürkle 
 
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt finden Sie auf unsere Homepage:  
www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per E-Mail erhalten wollen, melden Sie 
sich gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten 
zum Mitnehmen aus. 

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  
 
Sei ein Engel für andere 

Auch in diesem Jahr haben wir eine 
kleine Aktion für die Zeit zwischen den 
Jahren vorbereitet. In der Vogter Chris-
tuskirche findet ihr ab 25. Dezember ein 
Licht und einen kleinen Begleitbrief. 
Kennt ihr jemanden, der oder die sich 
über ein kleines Geschenk freut? Dann 
holt es in der Kirche ab und schenkt es 
weiter. Die Christuskirche ist tagsüber 
geöffnet. Bei dieser Gelegenheit könnt 

ihr auch unsere Weihnachtskrippe anschauen. 
Viel Spaß beim Mitmachen! 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr wünschen wir unseren 

Mitgliedern,  Gönnern und Freunden.
Herzlichen Dank, dass Sie uns in dieser 

schwierigen Zeit die Treue halten.

Die Vorstandschaft des Turn- und Sportverein Grünkraut e. V.
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Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.

 Die TSV-Geschäftsstelle ist in den  
Weihnachtsferien geschlossen. 

TSV Grünkraut 
-Geschäftsstelle- 
Scherzachstr. 2 
88287 Grünkraut 
Tel/Fax: 0751/7602-39 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
Ab Montag, den 10.01.2022 ist das Büro wieder besetzt. 
Öffnungszeit: Montags 18.00 - 19.00 Uhr 

Schützenriege Grünkraut
Bundesmeisterschaft 2021  
Ende November fand im Schützenhaus 

Weingarten die Siegerehrung  der Bundesmeisterschaft 2021 
für den LV-Baden Württemberg statt. Unter Pandemiebedin-
gungen und stark reduziertem Teilnehmerfeld hatte Lothar 
Kling von der Kameradschaft Grünkraut als einziger Star-
ter teilgenommen. Mit einer  Ringzahl von 290 wurde er auf 
Anhieb Bundessieger in seiner Klasse. 
Herzlichen Glückwunsch 

Was sonst noch
 interessiert

Spende der Neher Group aus Ostrach-Einhart an die Stif-
tung KBZO
2000 Euro für das BauernhofProjekt in Groppach 
OSTRACH/WEINGARTEN – Vorweihnachtliche Besche-
rung für die Stiftung KBZO im Allgemeinen und deren 
Schulbauernhof in Groppach (Gemeinde Grünkraut) im 
Besonderen: Die Neher Group aus Ostrach-Einhart (Kreis 
Sigmaringen) überbrachte in Person von Geschäftsführer 
Gerd Neher und Yvonne Simon, Personalleiterin und kauf-
männische Leiterin, satte 2000 Euro. 

„Anstelle von Weihnachtsgeschenken für Geschäftspartner 
wollten wir für einen guten Zweck Spenden und dachten dabei 
natürlich schnell an unseren Kooperationspartner, die Stif-
tung KBZO“, sagte Gerd Neher. Die Einrichtung und die Werk-
zeugspezialisten der Neher Group arbeiten seit vielen Jahren 
in den Bereichen Ausbildung (Sauterleuteschule) und Arbeit 
(KBZO Service & Dienste gGmbH) erfolgreich zusammen. 
Coronabedingt waren zuletzt freilich kaum Projekte möglich. 
„Das wollen wir nach der Pandemie wieder ändern“, betonte 
Yvonne Simon. „Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, zusätzliche 
Angebote, wie die Durchführung des BauernhofProjektes zu 
ermöglichen“, bedankte sich der neue KBZOVorstandsvor-
sitzende Dirk Weltzin für die Spende. SBBZ-Direktor Thomas 
Sigg erläuterte den interessierten Gästen Konzeption sowie 
die langjährige Geschichte und Entwicklung des KBZO-Bau-
ernhofes. Sigg bezeichnete den Hof als ein „außerschulisches 
Klassenzimmer“, in dem Kindergarten-Kinder und SchülerIn-
nen vor Ort Tiere und Natur hautnah erleben und erfahren, was 
über den normalen Unterricht nicht umsetzbar wäre. 
INFO: www.kbzo.de, www.neher-group.com 
Spendenkonto: Stiftung KBZO 
IBAN: DE62 650 501 10 00 86 311 311 
BIC: SOLADES1RVB Kreissparkasse Ravensburg

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg  
Kinderzuschlag (KiZ) steigt ab Januar 
Mehr Geld für Familien mit kleinen Einkommen 
Gute Nachrichten für Familien mit kleinen Einkommen: Ab 
dem 1. Januar 2022 steigt der Höchstbetrag für den Kinderzu-
schlag um vier Euro auf 209 Euro pro Kind und Monat. Fami-
lien, die bereits Kinderzuschlag beantragt haben oder diesen 
bereits erhalten, müssen von sich aus nicht aktiv werden – der 
Auszahlungsbetrag wird ab Januar automatisch angepasst. 
Kinderzuschlag erhalten Elternpaare und Alleinerziehende 
von der Familienkasse, wenn sie für das jeweilige Kind kin-
dergeldberechtigt sind, es unter 25 Jahre alt und unverheira-
tet ist und wenn es im selben Haushalt lebt. Der Antrag auf 
Kinderzuschlag kann direkt online ausgefüllt und die notwen-
digen Nachweise hochgeladen werden. 
Gut zu wissen: Mit dem KiZ-Lotsen  lässt sich unter www.
kinderzuschlag.de in wenigen Schritten prüfen, ob sich ein 
Antrag auf Kinderzuschlag lohnen könnte. Hier finden sich 
auch weitere Informationen zu den Anspruchsvoraussetzun-
gen. Für die Beantwortung individueller Fragen zum Kinder-
zuschlag kann von zu Hause auch bequem und unkompliziert 
eine Videoberatung  vereinbart werden. 
Alle aktuellen Informationen hierzu sowie rund um Kindergeld 
und Kinderzuschlag finden Sie online unter 
www.familienkasse.de. 

BSVW Blinden- und Sehrbehindertenverband 
Württemberg e. V.  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termine: 
12. Januar 2022: „Das trockene Auge“ 
Referentin: Frau Prof. Dr. med. habil. Kathleen Kunert, 
Reha-Klinik Masserberg 
9. Februar 2022: „Alltagshilfsmittel“ mit dem Landeshilfsmit-
telzentrum, Dresden und „barrierefreie Elektrogeräte“ mit der 
Fa. Feelware 
9. März 2022: Blickpunkt-Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust 
 Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
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Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711- 21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den 
Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Der Ortsverband informiert: 
Im Südwesten 156.000 Euro für VdK-Fluthilfe gesammelt 
Die schreckliche Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen vom Juli 2021 kostete mehr als 180 Men-
schen das Leben und zerstörte ganze Ortsteile. Viele verloren 
ihr Hab und Gut. Auch der Sozialverband VdK war in bei-
den Bundesländern sehr schwer betroffen - beispielsweise 
durch verwüstete Beratungsstellen. Mit seiner Aktion „VdK-
Fluthilfe“ begann der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e. V. noch im Juli, Spenden für die Opfer zu sammeln. 
An der landesweiten Aktion beteiligten sich viele Mitglieder, 
ehrenamtlich Aktive und Freunde des VdK sowie VdK-Orts-, 
Kreis-, Bezirksverbände und der Landesverband in Stutt-
gart. So kamen beachtliche 156.000 Euro an Spendengeldern 
zusammen - wofür wir allen Spenderinnen und Spendern sehr 
herzlich danken. Unser Dank gebührt gerade auch den vielen 
ehrenamtlich aktiven Menschen, die monatelang engagiert für 
die VdK-Fluthilfe geworben haben. 

Unfallkasse Baden- Württemberg (UKBW) 
Qualitätssiegel für die Familienfreundlichkeit erneut erhalten 
UKBW durchläuft erfolgreich zweites Re-Auditierungs-Verfah-
ren beim audit berufundfamilie 
Bereits zum dritten Mal in Folge erhielt die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) das Zertifikat zum audit beru-
fundfamilie. 2015 wurde die UKBW erstmals ausgezeichnet, 
seither erfolgen im dreijährigen Turnus Rezertifizierungen - 
so auch Ende 2021. Das Zertifikat wurde vom Kuratorium der 
berufundfamilie Service GmbH als Qualitätssiegel für eine stra-
tegisch angelegte familien- und lebensphasenbewusste Per-
sonalpolitik vergeben. 
Die UKBW hat die Rezertifizierung erfolgreich durchlaufen und 
wurde am 10.12.2021 mit dem erneuten Zertifikat belohnt - 
das Qualitätssiegel mit einer dreijährigen Laufzeit. Im Re- Audi-
tierungsprozess wurde der Durchdringungsgrad der bereits 
umgesetzten vorhandenen familien- und lebensphasenbe-
wussten bzw. familiengerechten Maßnahmen in den Blick 
genommen. Hierfür wurden u. a. Gespräche mit ausgewähl-
ten Funktionsträgerinnen und Funktionsträgern sowie mit 
Beschäftigten aus unterschiedlichen Ebenen und Bereichen 
geführt, um den Rahmen und die Kultur der Vereinbarkeits-
politik zu überprüfen. Auch die Geschäftsführung war in den 
Prozess eingebunden. Zum identifizierten Schwerpunktthema 
„Neues in der Pandemie - was sich bewährt hat für die zukünf-
tige neue Arbeitswelt“ konnten konkrete Lösungen erarbei-
tet werden. 
Am Ende der Re-Auditierung Konsolidierung wurden weitere 
Zielvereinbarungen beschlossen: In den kommenden drei Jah-
ren wird die UBKW bspw. digitale Personalentwicklungsan-
gebote weiter ausbauen, den Wandel der Arbeitswelt bei der 
Führungskräfteentwicklung besonders berücksichtigen, die 
Zusammenarbeit mit Beschäftigten, die auf Distanz arbeiten, 
durch technische Unterstützung verbessern sowie Beschäf-
tigte in Freistellungszeiten enger anbinden, z. B. durch externe 
Zugänge zum Intranet und dem Personalinformationssystem. 
Die praktische Umsetzung wird von der berufundfamilie Ser-
vice GmbH jährlich überprüft. 
All diese Maßnahmen knüpfen an das bereits bestehende 
Angebot an, von dem rund 360 Beschäftigte bei der UKBW 
profitieren. Die UKBW arbeitet kontinuierlich daran, die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie weiterzuentwickeln. Gemäß 

dem Leitsatz „Verantwortung für mich und für andere“ ist das 
erklärte Ziel, dass Familienbewusstsein ein fester Bestand-
teil in der gelebten Kultur ist. Die Bindung, die Zufriedenheit 
und die Motivation der Beschäftigten kann dadurch weiter 
erhöht werden. 
  
Die berufundfamilie Service GmbH 
Die berufundfamilie Service GmbH begleitet erfolgreich Unter-
nehmen, Institutionen und Hochschulen bei der Umsetzung 
einer nachhaltigen familien- und lebensphasenbewussten Per-
sonalpolitik. Ihr Angebot, das audit berufundfamilie, wurde von 
der Gemeinnützigen Hertie- Stiftung initiiert. Einsetzbar in allen 
Branchen und unterschiedlichen Betriebsgrößen, erfasst das 
audit den Status quo der bereits angebotenen familien- und 
lebensphasenbewussten Maßnahmen, entwickelt systema-
tisch das betriebsindividuelle Potenzial und sorgt mit verbind-
lichen Zielvereinbarungen dafür, dass Familienbewusstsein in 
der Unternehmenskultur verankert wird. Nach der ersten Audi-
tierung folgen im dreijährigen Turnus zwei Re-Auditierungen. 
Daran schließt sich das Dialogverfahren an. 
Die berufundfamilie Service GmbH besitzt die europaweite 
Lizenz für das audit. Das unter der Schirmherrschaft von Bun-
desfamilienministerium und Bundeswirtschaftsministerium 
stehende Audit wird von den Spitzenverbänden der deutschen 
Wirtschaft - BDA, BDI, DIHK und ZDH - empfohlen. 
Weiter Informationen unter: www.ukbw.de 
 
 

FORM

AROMA
PAAR

POLIZEI

VIERTEL
MINUS

BAUER

KONZERT
SCHIFFER

............................ ..............

....................

© DEIKE PRESS
© DEIKE PRESS
 753R30R6

Gemeinsamer Nenner
Finden Sie die Wörter, die den angegebenen 
Begriffen, voran- oder hintangestellt, einen 
neuen Sinn geben. Alle drei gefundenen 
Wörter haben ihrerseits wieder ein solches 
gemeinsames Wort, das schließlich das Lö-
sungswort ergibt. Lösung:

Musik – Therapie, 
Stunde, Klavier



Weihnachten 2021Weihnachten 2021

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel & 
Tobias Pearman
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstraße 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Besuchen Sie unsere Ausstellungen  

in Tettnang-Tannau und  
Meckenbeuren nach Terminvereinbarung.

Wir danken  
unseren Kunden  
für das Vertrauen  
und wünschen  
ein gesundes Jahr 2022!

©
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vwFröhliche Weihnachten

TV Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

und ein gesundes,
glückliches 2022
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Familie 
Offenwanger
Bauunternehmen 
Grünkraut
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2022!

Danke für Ihre Kundentreue!

Ihre
Natasha Frey 
Meisterin im Kosmetiker-Handwerk
Kosmetik Institut

88368 Bergatreute – Schmidstr. 4 • www.seven7.eu

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

in Weingarten und Vogt

Wunderbar.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

alles Gute
für das neue Jahr

Frohe Weihnachten



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut

Inh.: Edwin MartinInh.: Edwin Martin
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2021.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

©
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vwFrohe Weihnachten und 
     ein gutes neues Jahr Spannrahmen (Fenster) 

Drehrahmen (Türen) 
Schiebetüren | Rollos (Dachfenster) 

Lichtschachtabdeckungen

Profi ti eren Sie von 10 % Rabatt  bis Ende Februar.

INSEKTENGITTER

Erwin Schönweiler

INSEKTEN IM HAUS SIND EINE PLAGE, WIR HABEN DIE LÖSUNG, KEINE FRAGE.

Breite Äcker 5 - 88281 Schlier
Tel. 07529 2877 

Fax 07529 634979
Mobil 0172 7130796

E-Mail: info@insektenschutz-schoenweiler.de
www.insektenschutz-schoenweiler.de

Spannrahmen (Fenster) 
Drehrahmen (Türen) 

Schiebetüren 
Rollos (Dachfenster) 

Lichtschachtabdeckungen 

Breite Äcker 5-88281 Schlier-Tel.07529 2877 
Fax. 07529 634979- Mobil 0172 7130796 

INSEKTEN IM HAUS SIND EINE PLAGE, 
WIR HABEN DIE LÖSUNG KEINE FRAGE 

Schönweiler
Erwin 
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vw Winterurlaub vom 
24.12.21 bis 09.01.22

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Josef Rösch
Tel. 0751/6525600 
www.zweirad-roesch.de

Schöne Festtage
 und ein gesundes neues Jahr
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Ihr Frisör

Petra Schmitt
Bodnegger Str. 6

Grünkraut

Schon wieder ist es Weihnachten,
das Jahr ging schnell vorbei,
so manche Pläne, die wir machten,
durchkreuzt vom Einerlei.
und doch, bei Kerzenschein beseh'n,
war dieses Jahr auch schön.
Laßt dankbar sein für jeden Tag,
wenn wir am Christbaum steh'n.
Wer weiß, wie's wird im nächsten Jahr,
wir hoffen, es wird gut.
Gesundheit, Glück im nächsten Jahr
und ganz viel frohen Mut!

wenn wir am Christbaum stehn.
Laßt dankbar sein für jeden

Autor: Ruth Stille

Schon wieder ist es Weihnachten



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Grünkraut
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2022!
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 d
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Fröhliche Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

Metallform Klink GmbH
Gommetsweiler 5
88287 Grünkraut 
0751/76965957
www.metallform-klink.de

Weihnachtszeit

Wir wünschen unseren 
einsendenden Praxen 
und Kliniken eine

besinnliche & gesunde

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von

Weihnacht die Zeit der Besinnlichkeit
Ein Fest voller wohliger Geborgenheit
Beim Duft von Tannen und Kerzen
Wünsche ich von ganzem Herzen
Ein frohes Fest und viele Gaben
Sowie Zeit für Wichtiges zu haben.
unbekannter Verfasser
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Kleine Grünkrauter Familie sucht dringend eine Wohnung!
Wir sind auf der Suche nach einer 3-4 Zimmerwohnung, gerne mit 
Garten/Gartenmitnutzung, Einzug so bald wie möglich, spätestens 
aber bis Mai 2022. Wir sind hier im Ort zu Hause und unsere kleine 
Tochter ist sehr gut im Kindergarten integriert. Deswegen ist es uns 
eine Herzensangelegenheit in Grünkraut zu bleiben! 
Sie haben eine Wohnung frei? 

Wir freuen uns über Ihren Anruf:
0751 79165690 oder 0178/8587629 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, 
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 

HEILIG ABEND VON 8 BIS 12 UHR GEÖFFNET

Anlagenmechaniker SHK m | w | d

Meister SHK m | w | d

Elektroniker | Elektriker m | w | d
Techn. Systemplaner m | w | d
Kundendienstmonteur m | w | d
Schlosser m | w | d
Mehr Stellenangebote auf 
www.franz-lohr.de/karriere

Anlagenmechaniker SHK m | w | d

Elektroniker | Elektriker m | w | d
m | w | d

Kundendienstmonteur m | w | d

erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Vorarbeiter (m/w/d) | Facharbeiter (m/w/d)

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Helmut Neusch

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-1552 
helmut.neusch@ksk-rv.de

AUGENÄRZTE Meckenbeuren
vormals Augenpraxis mit Weitblick

Wir helfen Menschen mit einer altersbedingten  

Makuladegeneration.

Für die Erweiterung unserer Augenpraxis 

suchen wir Sie in Meckenbeuren als

 Medizinische Fachangestellte (m/w/d) /  
Arzthelferinnen/Arzthelfer (m/w/d)

 Augenoptiker (m/w/d) /  
Augenoptikermeister (m/w/d)

 oder vergleichbare Qualifikation  
und Wiedereinsteiger*innen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen bei  

Rückfragen jederzeit gerne für Auskünfte zur Verfügung.

www.macuria.de · jobs@macuria.de

Macuria - die Makulaexperten 

Max-Eyth-Straße 60, D-88074 Meckenbeuren

Siemensstr. 17
88353 Kisslegg
Tel.: 07563/915561
e-mail: j.klaus@klaus-kisslegg.de 
web: www.klaus-kisslegg.de

Wir suchen:
•  Metallbauer / Schlosser (m/w/d)  

oder artverwandter Beruf
  Wir suchen zur Ergänzung für unser Team einen Mitarbei-

ter mit solidem Fachwissen, der sich auf einen abwechs-
lungsreichen Arbeitsbereich freut.

Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann freuen wir 
uns sie kennen zu lernen.

Starte Deine Ausbildung mit Zukunft 
bei Franz Lohr. Unser Team freut 
sich auf Dich. Bewirb Dich jetzt. 
           
            www.franz-lohr.de

Starte Deine Ausbildung mit Zukunft 
bei Franz Lohr. Unser Team freut 
sich auf Dich. Bewirb Dich jetzt. 

Aus die Schule, 
fertig, Lohr!

           
            www.franz-lohr.de

#Ausbildungmitzukunft

IMMOBILIENMARKT

UNTERRICHT
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Wir wünschen
frohe Weihnachten

Christian Müller  I Tel.: 0751 / 189 72 - 18, Fax: - 20
Groppach 10  I Mobil: 0170 / 286 60 44
88287 Grünkraut  I forst-c.mueller@t-online.de

© dvw

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr

100 x 70 mm

88287 Grünkraut - Schregsberg 16
Fon 07520-91137  Fax 07520-91138

E-Mail  info@haag-elektrotechnik.de

Fragen Sie den Fachmann zu
Installation von Wallboxen

Service und Montage einer Photovoltaikanlage
Elektroinstallationen und Kundendienst


 

Paradiesische Weihnachten
und ein gesundes frohes & genussvolles neues Jahr!
Herzliches Dankeschön für Ihre Treue Wir freuen uns auf

viele Wiedersehen‘s im Gasthof Paradies in 88267 Vogt
Ihre Familie Baur mit Team www.gasthof-paradies.de

T. 07529 7708  Ihr Geschenktipp: „Weihnachts-Gutschein“
Feiern Sie Ihre *FESTE* bei uns. IMMER GEÖFFNET (außer montags)

GESCHÄFTSANZEIGEN


